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An die Neu-/Wieder-Gewählten aller Gemeinschaften 
auf Orts-, Kreis-, Bezirks- und Landesebene 

 

 

München, Juni 2021 

 

 

Informationen zur Prävention vor sexualisierter Gewalt und zur Initiati-

ve „STOP! Augen auf!“ des Bayerischen Jugendrotkreuzes 

 

Liebe Leitungskräfte, 
 

herzlichen Glückwunsch zu Ihrer/Deiner (Wieder-)Wahl und Dankeschön für 

die Bereitschaft die Geschicke des Verbandes in den nächsten vier Jahren 

in einer Führungsposition mitzugestalten. 

Die Wahlen bringen viele Aufgaben mit sich. Mit diesem Schreiben wollen 

wir einen Überblick geben, wie Schutz vor sexualisierter Gewalt im BRK 

geschieht und wo Handlungsbedarf durch Dich als Führungskraft erforder-

lich ist. 
 

Der Rahmen: Die DRK-Standards 

Im gesamten DRK gelten seit Juni 2012 die „DRK-Standards zum Schutz 

vor sexualisierter Gewalt gegen Kinder, Jugendliche und Menschen mit Be-

hinderungen in den Gemeinschaften, Einrichtungen, Angeboten und Diens-

ten des DRK“. Diese Standards definieren ein ganzheitliches Präventions- 

und Handlungskonzept. 
 

Das BJRK hat es sich zur Aufgabe gemacht, schützende Strukturen im Be-

reich der Kinder- und Jugendarbeit in den Gemeinschaften aufzubauen. 

Dies geschieht im Rahmen der Initiative „STOP! Augen auf!“. Im Folgen-

den die vorhandenen Strukturelemente: 
 

Der Verhaltenskodex 

Am 25.02.2015 wurde der Verhaltenskodex zur Gewaltprävention durch den 

BRK-Landesvorstand für den gesamten Verband beschlossen.  

Gerade jetzt, wo sich Gremien neu bzw. wiederfinden, kann dieser hervor-

ragend eingeführt bzw. daran erinnert werden. Der Kodex definiert einen 

wertschätzenden und respektvollen Umgang miteinander, so wie er jedem 

von uns wichtig ist. Der Verhaltenskodex findet sich hier http://jrk-

bayern.de/verhaltenskodex-zur-gewaltpraevention 
 

Das erweiterte Führungszeugnis (EFZ) 

Die Vorlage von erweiterten Führungszeugnissen ist ein Element des prä-

ventiven Kinderschutzes. Daher sind auch wir als Rotes Kreuz verpflichtet, 

uns unter bestimmten Voraussetzungen, diese von unseren Mitgliedern vor-

legen zu lassen.  

Genauere Informationen sowie eine Handlungsempfehlung zur Umsetzung 

dieser gesetzlichen Vorgabe finden sich unter http://jrk-bayern.de/ 

erweitertes-fuehrungszeugnis 
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Die Neuwahlen bringen es mit sich, dass eine Prüfung erfolgen muss, ob 

alle Aktiven den Verhaltenskodex anerkennen und das erweiterte Führungs-

zeugnisse vorgelegt haben. Bitte nicht vergessen! 
 

Die Vertrauenspersonen und die Vertrauensnummer 

Als Unterstützung bei der Prävention und auch der Intervention bei sexuali-

sierter Gewalt hat das BJRK ein Netzwerk an Vertrauenspersonen aufge-

baut, die für die Mitglieder und auch deren Angehörigen als Ansprechpart-

ner*innen zur Verfügung stehen.  

Um eine gute Erreichbarkeit zu gewährleisten sind die Vertrauenspersonen 

unter der nationalen Telefon-Nummer 0800-6050666 (Weiterleitung über 

den Hausnotruf Schwaben) zu erreichen. 
 

Aus- und Fortbildungen 

Neben dem Beratungsangebot haben sich die Vertrauenspersonen, unter-

stützt durch Beauftragte für Gewaltprävention, der Verbreitung der Thematik 

im gesamten Verband verschrieben. Sie stehen daher auch gerne für Infor-

mations- und Ausbildungsveranstaltungen zur Verfügung. Mehr dazu hier 

http://jrk-bayern.de/aus-und-fortbildungen. 

Meldet Euch gerne bei Stefanie Widmann (Tel. 089/9241-1370 oder Mail: 

widmann@lgst.brk.de) um Termine zu vereinbaren. 
 

Zudem werden regelmäßig Fortbildungsveranstaltungen angeboten, zu de-

nen sich Interessierte des BRK direkt anmelden können: 
•  

• Wissen schützt – Mach mit beim Schutz vor sexualisierter Gewalt 

vom 22.-23.01.2022  

(Anmeldung http://www.veranstaltungen.brk.de?ID=10-20220802) 
 

Das Material 

Rund um die Initiative „STOP! Augen auf!“ gibt es unterschiedlichste Ar-

beits- und Informationsmaterialien. Als Download auf der Homepage, aber 

auch zum Bestellen (Flyer, Postkarten, Handlungsempfehlungen etc.). Ein-

fach auf der Seite http://jrk-bayern.de/material-zum-thema einen Überblick 

verschaffen. 
 

Ein offenes Ohr für alle Fragen rund um die Thematik findet ihr jederzeit 

gerne bei mir (Stefanie Widmann) oder ihr wendet euch über die Hotline an 

die Vertrauenspersonen. 
 

Mit freundlichen Grüßen im Namen der AG Schutz des BJRK 

 

 

 

 

 
Hans-Michael Weisky    Stefanie Widmann  
Leiter der AG Schutz    Bildungsreferentin 
im Bayerischen Jugendrotkreuz  
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